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Herren Kreisklasse A Staffel 2

Polizei SV Pforzheim : TV Öschelbronn III 
Donnerstag, 27.10.2022, 20:15 Uhr

Vetter tütet den Sieg für den Polizei SV Pforzheim ein

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam des Polizei SV Pforzheim, als Klaus
Vetter das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV
Öschelbronn III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 musste der
Gastverein in seinem 4. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 105 Minuten war
das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Täge / Vetter gewannen ihr Spiel gegen Geiger / Reich sicher in drei
Sätzen. Die richtige Taktik hatten Bösch / Schweigert beim anschließenden Sieg in drei Sätzen
gegen Gutgesell-Gaiser / Reich von Beginn an. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewannen Marth / Speh die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte Thomas Täge das Match gegen Maximilian Reich und gewann in vier
Sätzen. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte am Nachbartisch Thomas Bösch beim 11:9, 6:11, 3:11,
11:5, 11:9 gegen Eva Gutgesell-Gaiser, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Frank Schweigert hatte im Spiel gegen Bernd Reich am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Frank Marth gegen Jochen Geiger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 11:8, 4:11, 11:8 in
der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Völlig ungefährdet war der Sieg von Hans-Joachim Speh gegen Alexander Burger
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 5:11, 11:6, 11:6 nicht verloren. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
nachfolgend Klaus Vetter beim 11:3, 11:7, 11:8 gegen Max Gräßle. Da gab es nichts zu rütteln. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der Polizei SV Pforzheim nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf,
während der TV Öschelbronn III vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen die TTF
Ispringen III ansteht, 4:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Polizei SV Pforzheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen den SV Büchenbronn II.

 Statistik:
 Polizei SV Pforzheim

Doppel: Täge / Vetter 1:0, Bösch / Schweigert 1:0, Marth / Speh 1:0 
Einzel: T. Täge 1:0, T. Bösch 1:0, F. Schweigert 1:0, F. Marth 1:0, H. Speh 1:0, K. Vetter 1:0 

 TV Öschelbronn III
Doppel: Gutgesell-Gaiser / Reich 0:1, Geiger / Reich 0:1, Gräßle / Burger 0:1 
Einzel: E. Gutgesell-Gaiser 0:1, M. Reich 0:1, J. Geiger 0:1, B. Reich 0:1, M. Gräßle 0:1, A. Burger 0:
1


